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Landkreis bietet 
Energieberatung
marburg. Am Donnerstag, 4. 
Juli, bietet der Landkreis Mar-
burg-Biedenkopf in der Zeit 
von 15 bis 19 Uhr in Zusam-
menarbeit mit der Verbraucher-
zentrale Hessen eine kostenlo-
se Energieberatung an. Zuhau-
se ist es viel zu heiß? Das kann 
an einer nicht ganz optimalen 
Dämmung des Hauses liegen. 
Was sich in einem solchen Fall 
tun lässt, und ob hierbei mög-
licherweise Förderungen zum 
Tragen kommen, beantwor-
tet der Energieberater Norbert 
Muth von der Verbraucherzen-
trale Hessen.

In den Marburger Räumlich-
keiten des Fachdienstes Klima-
schutz und Erneuerbare Ener-
gien im Hermann-Jacobsohn-
Weg 1, Raum 144, informiert 
Muth aber auch über die Mög-
lichkeiten der Nutzung von So-
larenergie, Heizungserneuerun-
gen und vielen weiteren The-
men rund ums Energiesparen. 

Zur einfacheren Organisation ist eine Anmel-
dung unter der Telefonnummer 0 64 21 / 405-
62 19 erforderlich.

Evangelische Jugend 
fährt nach Spanien
kirchhain. Vom 16. bis 30. Juli 
2019 bietet die evangelische Ju-
gend des Kirchenkreises Kirch-
hain Jugendlichen ab 14 Jah-
ren einen unvergesslichen Ur-
laub rund 50 Kilometer nörd-
lich von Barcelona an der Costa 
Brava auf einem Campingplatz. 
Ob am Meer oder im Meer, bei 
einem Städtetrip nach Barcelo-
na, auf dem Bolzplatz oder beim 
Beachvolleyball, freue dich auf 
zwei Wochen Chillen, Sonnen-
baden, Schwimmen und reden 
über Gott und die Welt. Die Kos-
ten belaufen sich auf 499 Euro 
für An- und Abreise im moder-
nen Reisebus, Übernachtung in 
Zelten, Verpflegung, Programm 
mit verschiedenen Freizeitakti-
vitäten, sowie eine Auslands-
krankenversicherung. 

Weitere Informationen beziehungsweise eine 
Anmeldung sind möglich bei Adrian Klinner, 
 Telefon 0 64 28 / 44 80 125, oder per Mail an 
a.klinner@ejkk.de. 

Zwei Busreisen mit 
DRK-Kreisverband
marburg. Im August und Sep-
tember bietet der DRK Kreis-
verband Marburg-Gießen zwei 
Busreisen an. Vom 5. bis 12. Au-
gust geht es in die Gesundheits-
stadt Bad Kissingen. Die histori-
schen Bauten und das ganzjäh-
rige Kultur- und Freizeitpro-
gramm machen die Stadt als 
Reiseziel beliebt. Untergebracht 
sind die Teilnehmenden im fa-
miliär geführten Westpark Ho-
tel. Ab dem 9. September star-
tet eine einwöchige Busrei-
se nach Bad Pyrmont. Der Kur-
ort ist seit Jahrhunderten be-
kannt für seine Heilbäder, Quel-
len und Thermen. Hier wohnen 
die Reisenden im Seniorenhotel 
Park Residenz. Für beide Reisen 
sind aktuell noch Anmeldungen 
möglich.

Weitere Informationen sind unter Telefon  
0 64 21 / 96 26 0 oder 06 41 / 40 00 60 oder 
unter www.drk-mittelhessen.de erhältlich.

südkreis-meLdung

Förderkreis VfL 
Dreihausen tagt
dreihausen. Am Montag, 8. 
Juli, findet ab 19.30 Uhr in der 
Gaststätte Bier in Dreihausen 
eine Versammlung des Förder-
kreises VfL Dreihausen statt. 
Unter anderem geht es um die 
Berichte aus der Jugendabtei-
lung „Fußball“ und aus der Se-
niorenabteilung „Fußball“. Des 
Weiteren geht es während der 
Versammlung um das Thema 
Förderanträge. Der Vorstand 
hofft auf eine rege Beteiligung 
der Förderkreis-Mitglieder.

südkreis / Landkreis

Sune Pedersen sorgte mit seiner Zauber- und Jonglageschau 
 dafür, dass den begeisterten Zuschauern noch wärmer wurde.

Die „Dancing Little People“ vom TSV Dreihausen begeisterten die Besucher mit ihren akrobatischen 
Einlagen.

Im „Streichelzoo“ durften die jungen Besucher mit Kaninchen 
der Kanin-Hop Gruppe Niederweimar kuscheln. 

Wem es draußen endgültig zu heiß wurde, der konnte sich im Hal-
lenbad abkühlen.

Sonne, Schwimmbad  
und Riesen-Seifenblasen
Gut 2 000 Besucher hatten Spaß beim 17. Summer Fun Festival
Das war ein Sommerferi-
en-Auftakt nach Maß: Bei 
hochsommerlichen Tem-
peraturen zog es wieder 
Tausende zum beliebten 
Summer Fun Festival auf 
dem GrundBad-Gelände 
in Heskem-Mölln.

Fortsetzung von Seite 1
von Manfred Schubert

Heskem-mölln. Abkühlung, 
durch Wasser in jeder Form, 
ob als Eiswürfel im Getränke-
glas, im Hallenbad, im klei-
nen Planschpool mit aufblas-
baren Delfinen und Krokodilen, 
aus Wasserpistolen und -bom-
ben oder durch Leckereien aus 
dem ständig belagerten Speise-
eisauto, war am Sonntag meist-
gefragt. Viele Besucher hat-
ten sich angesichts der vorher-
gesagten und am Nachmittag 
auch erreichten Temperatur von 
36 Grad im Schatten vorsichts-
halber gleich am Morgen auf 
den Weg zum Summer Fun Fes-
tival gemacht, so dass es gleich 
nach der Eröffnung um zehn 
Uhr richtig voll auf dem Gelän-
de wurde.

Dank des schönen, Schatten 
spendenden Baumbestandes 
und einer beständig wehenden 
leichten Brise ließ es sich aber 

auch am Nachmittag ganz gut 
aushalten und den „Fun“, al-
so Spaß genießen. Davon gab 
es reichlich bei dem äußerst 
vielfältigen Angebot an Spiel-, 
Sport- und Bastelstationen. 

Wie so oft zeigte sich, dass die 
einfachsten Dinge die größ-
te Freude bereiten können. Ei-
ne lange Bahn aus Plastikfolien 
an der Böschung, über die einer 
der um die hundert ehrenamt-
lichen Helfer aus verschiede-
nen Vereinen Wasser aus einem 
Schlauch leitete, und fertig war 
eine Super-Rutschbahn. Umso 
lustiger, wenn man es ganz bis 
ans Ende schaffte, wo es mit der 
Zeit immer matschiger wurde.

Oder Seifenblasen. Zugege-
ben, nicht die einfachen aus der 
Dose, die man mit dem Mund 
bläst, sondern riesige, bunt in 
der Sonne schillernde, in gro-
ßen Mengen, ließen zahlreiche 
Kinderherzen höher schlagen 
und sie jauchzend verfolgen.

Wer gerade mal genug davon 
hatte, sich selbst zu bewegen, 
konnte auch anderen dabei zu-
schauen. 13 Gruppen von Kin-
dern und Jugendlichen traten 
auf der Bühne auf mit Show-

tänzen, Breakdance bis hin zu 
Akrobatik. Ein professionel-
les Programm bot Sune Peder-
sen aus Marburg bei mehreren 
Auftritten, der auf witzige Weise 
Zaubereien und Jonglage prä-
sentierte und dabei auch Zu-
schauer in seine Show einbezog. 
 Außerdem beeindruckte er mit 
seiner Luftballon-Modellier-
kunst. Einen Streichelzoo mit 
Kaninchenparcours hatte die 
Kanin-Hop Gruppe Niederwei-
mar aufgebaut. Dank schattiger 
Plätze wurde es auch den Tieren 
nicht zu heiß. Mehr als 2 000 Be-
sucher – die genaue Zahl stand 
gestern noch nicht fest – genos-
sen den gelungenen Sommer-
ferienauftakt.

Code scannen
und die Fotos 
dazu auf dem
Handy ansehen

Die „Traumfänger“ aus Stadt-
allendorf zeigte Ausschnitte 
 ihres Artistik-Programms.

Eine böse Fee fängt Kinder in Riesen-Seifenblasen? Nein, im Gegenteil, die Kinder hatten Riesenspaß an den vergänglichen Schillerkugeln, die Nada Hohmann von Bub-
ble-Zauber aus Lohra schuf. Fotos: Manfred Schubert
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